
Wie kann Integration gelingen? 

Gedanken des Helferkreises Asyl Kirchheim 

 



Was ist eigentlich Integration? 

"Migranten müssen zur Integration verpflichtet 
werden!„   

  Bayerischer Innenminister Hermann 

 

"Integration als Bereicherung und als 
doppelseitige Sache."  

  Bundeskanzlerin Merkel 

 

"Die beste Integration ist Arbeit." 

  Wirtschaftsminister Sigmar Gabriel  
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Definition Integration 

 

„Verbindung einer Vielheit von 

einzelnen Personen oder Gruppen 

zu einer gesellschaftlichen und 

kulturellen Einheit.“ 
… aus Sicht  der Soziologie. 
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Was ist unter Integration zu 

verstehen 
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Quelle: von 

WhiteHotaru - 

Eigenes Werk, CC0, 

https://commons.wiki

media.org/w/index.p

hp?curid=15399466 



Integration als Prozess? 
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Sprache 

Kindergarten 

Schule 

Ausbildung, 
Arbeit 

Vereine, Kirchen 
 

 

Gleichberechtigte Teilhabe 
in allen gesellschaftlichen 
Bereichen 



Herkunftsländer der Asylbewerber 

Gemeinde Kirchheim (Gesamt) 
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Kennen- und Verstehen lernen. 
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Gemeinsame Aktivitäten in 

Kirchheim 
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Vom Schwimm-über Kletterkurs bis hin zum Trommelkurs werden Möglichkeiten 

der Begegnung organisiert. Fahrräder werden gemeinsam repariert und 

natürlich auch Fußball gespielt. 

. 



Leistungen  

für die Integration der Asylbewerber  

 Unterstützung:  

 zur Bewältigung des Alltags 

 bei der Organisation von Kindergarten- und Schulbesuch 

 Unterstützung bei der Suche von Ausbildungs- und 
Arbeitsplätzen 

 bei gesundheitlichen Problemen 

 Förderung  

 von Deutschkenntnissen und Ausbildung 

 sozialer Interaktion durch Begegnungen 

 der Integration in die Gesellschaft und Ortsgemeinde  

 Sammeln und Verteilen von Sachspenden 

 Begleitung bei Behördengängen, z.B.  zum BAMF, 
Landratsamt, usw. 
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Welche Beteiligten braucht es 

noch? 

 Sport (z.B. Fußball) für alle 

Altersgruppen 

 Freizeitangebote (z.B.  Ausstellungen, 

Märkte) 

 Begegnungsveranstaltungen 

 Teilnahme an öffentlichen Festen 

 Bildungsangebote (z.B. Deutsch) 

 Ausbildung o. Beschäftigung 

 Wohnungsangebote nach Anerkennung 
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Gemeinde 

Vereine 

Unternehmen 

Handwerker 

Kirchen 

Bürger 



Erwartung an die Asylbewerber 

 Sich mit Gesetzen und Gepflogenheiten des 

aufnehmenden Landes vertraut machen 

  Die Wertvorstellungen unserer Gesellschaft akzeptieren 

(Grundgesetz) 

 Regelmäßig zum Deutschkurs erscheinen und sich aktiv 

um den Erwerb der deutschen Sprache kümmern 

 Sich selbst um Bildung und Arbeit kümmern 

 Integrations-Angebote wahrnehmen 
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Aufbau und Struktur des 

Helferkreises Asyl Kirchheim 
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AK Asyl 

AG Arbeit 

AG Asyl 

AG Bedarfe 

AG Begegnung  

AG Betreuung 

AG Gesundheit 

AG Sprache 

Kern AK 

Sprecher und 
Stellvertretung 

Öffentlichkeitsarbeit 

Standortverantwortliche 

Verwaltung + Technik 



Aufbau und Struktur des 

Helferkreises Asyl Kirchheim 
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Kern AK 

Aktive 
Helfer 
ca.100 

AK Asyl 

Aktive und 
unterstützende Helfer 

ca. 250 



Was können Sie dazu beitragen 

 Unterstützen Sie uns, indem Sie sich 

 

 an Begegnungsfesten  teilnehmen 

 alle Gelegenheiten nutzen mit den AB ins Gespräch 

zu kommen 

 Bei Sport- und Musikveranstaltungen mitwirken 

 ihre eigenen Ideen einbringen oder einfach bei uns 

im Helferkreis Asyl mitmachen 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 
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Wir sprechen von: 
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Integrationsforderung 

Integrationsunfähigkeit 

Integrationsleistung 

Grenzen der Integration 


